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Ausgerechnet an Sebastianszwölftem Geburtstag platztdie geplante Reise mit sei-nem Vater Peter: Der verwit-wete Oberkonservator desDresdner Museums "GrünesGewölbe" wird zu einemwichtigen Fund in einemzugemauerten Kellerge-wölbe gerufen. Es scheintsich um den lange gesuchtenSchatz des Batu Khan zuhandeln, dem Enkel desMongolenführers DschingisKhan. Von seinem schlechtenGewissen geplagt, erlaubtSebastians Vater ihm und sei-nen Freunden, im Museumbei der Vorbereitung derAusstellung des Schatzes zuhelfen. Dabei erfahren siezufällig, dass Kunsträuberplanen, das Prunkstück desSchatzes, den legendärenDolch des Batu Khan, zustehlen. Sebastian, Benniund Maria wird schnell klar,dass es im Museum einenVerbindungsmann gebenmuss.

27. November, 15.00

D, 2001, R: BEN VERBONG, B: PAULMAAR, ULRICH LIMMER, NACH PAULMAAR, K: KAUS EICHHAMMER , M:NORBERT HERZNER, D: CHRISTINEURSPRUCH, ULRICH NOETHEN,ARMIN ROHDE, EVA MATTES, AGLAIASZYSZKOWITZ, 100 MIN, F, DTF,FSK: O.A., BJF-EMPFEHLUNG:AB 6 JAHREN
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"Zwei freche, flinke Äuglein,ein riesiger Mund, so groß,dass man fast Maul sagenmüsste, und anstelle der Naseein beweglicher kurzer Rüssel.Sein breites Gesicht war über-sät mit großen blauenPunkten. Aus den feuerrotenHaaren, die wie Stachelneines Igels nach oben stan-den, schauten zwei abstehen-de Ohren." So beschreibtPaul Maar sein Geschöpf,das eines Tages auf demWochenmarkt einer Kleinstadtauftaucht. Und da der schüch-terne SchirmkonstrukteurBruno Taschenbier der einzi-ge ist, der errät, dass es sichdabei um ein Sams handelt(weil heute doch Samstag ist),wird er zu seinem neuenPapa – widerwillig zunächst,denn das Sams bringt allerleiAufregung in sein geordnetesLeben. Als Taschenbier ent-deckt, dass er mit Hilfe derblauen Punkte im Gesicht desSams alle seine Wünscheerfüllen kann, verändert sichsein Lebens.

Der
kleine Kater Pelle

Mäuserich Stuart gehörtinzwischen ganz selbstver-ständlich zur Familie Little,die in Manhattan lebt, direktam Central Park. SelbstHauskatze Snowbell hatlängst Frieden mit demfreundlichen Nagezahngeschlossen. Eines Tages ver-liebt sich Stuart in die keckeVogeldame Margalo, die ermutig aus den Klauen einesgefährlichen Falken gerettethat. Doch dann verschwindetStuarts gefiederte Freundinauf mysteriöse Weise, wor-aufhin der kleine Held all sei-nen Mut zusammennimmtund sich aufmacht, Margalowiederzufinden. Gemeinsammit Kater Snowbell begibt ersich auf die abenteuerlicheund gefährliche Suche durchNew York.

4. Dezember, 15.00 11. Dezember, 15.0020. November, 15.00 
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13. November 15.00

Das Sams

Auf einem Bauernhof inSchweden werden fünfKatzen geboren, von deneneine, Pelle, ohne Schwanz zurWelt kommt. Niemand willden kleinen Kater haben.Pelle hat keine andere Wahl:Er flieht vor dem Ertränktwer-den in das Auto einesFeriengastes und kommt sovom Land in die Stadt. Dortwird Pelle Ohneschwanzjedoch von den Stadtkatzenwegen seines Stummels aus-gelacht. Obwohl sie ihm dasLeben schwer machen, lässtsich Pelle so leicht nicht unter-kriegen. Er stellt sich denAbenteuern und Bewährungs-proben seiner neuen Umge-bung und setzt sich mitKlugheit und Clevernessgegen alle Vorurteile zurWehr.Ein rührender Zeichentrick-film, der sein moralischesAnliegen (für Akzeptanz,Toleranz und Gleichheit zuwerben) sehr charmant undvor allem absolut witzig ver-packt.
USA 2002,  R: ROB MINKOFF, B:BRUCE JOEL RUBIN NACH EINEMKINDERBUCH VON E. B. WHITE, K: STEVEN POSTER, SCH: PRISCILLANEDD-FRIEDLY, M: ALAN SILVESTRI,ROXANNE SEEMAN, D: GEENADAVIS, HUGH LAURIE, JONATHANLIPNICK, 77 MIN, F, DTF I, FSK:O.A., BJF-EMPFEH-LUNG: AB 6JAHREN

Stockholm im Advent. Diekleine Ina begleitet ihreMutter mit ihrem geliebtenTeddybären NooNoo beiden vorweihnachtlichenBesorgungen in der Stadt. Ineiner überfüllten U-Bahn-Station passiert es: NooNoogeht verloren. Ina ist verzwei-felt. Nicht einmal die Nach-richt, dass ihr großer BruderJacob zu Weihnachten ausAmerika kommen wird, kannsie trösten. Für Ina steht fest:Sie will NooNoo unbedingtwieder haben. Doch der be-findet sich bereits auf eineraufregenden Odyssee querdurch Schweden. Bevor erschließlich im Schaufenstereines Trödelladens landet,führt ihn sein Weg in einenPostsack, einen Schneesturm,einen Müllwagen und einenTV-Sender. Unterdessen willin Stockholm keine rechteWeihnachtsstimmung aufkom-men. Denn Ina ist noch immertraurig über den Verlust ihresTeddybären. Da kann nurnoch ein Weihnachtswunderhelfen.

18. Dezember, 15.00

EN LITEN JULSAGASCHWED/FINN, 1999, R U B: ASASJÖSTRÖM, MARI MARTEN-BIASWAHLGREN, K: PETER ÖSTLUND,SCHN: ROGER SELLBERG, M: ALEMÖLLER, D: LISA MALMBORG,GUNILLA RÖÖR, FSK: O.A., BJF-EMPFEHLUNG: AB 4 JAHREN, 56 MIN, F, DTF

Eine kleine
Weihnachts-
geschichte

Stuart Little 2

D 2004, R: GÜNTER MEYER, B:KATRIN MEYER, GÜNTER MEYER,K: SEBASTIAN RICHTERM: THOMAS NATSCHINSKI,D: MARIAN LÖSCH, SARAH BELLINI,BENJAMIN SEIDEL, BJÖRNCASAPIETRA, F, 89 MIN, AB 6JAHREN

6. November, 15.00

Tobias Baumann ist 13 Jahrealt, geht in die 6. Klasse undwurde bisher vom Leben allesandere als verwöhnt. Aufge-wachsen bei seiner völligüberforderten jungen Mutterund in schwierigen sozialenVerhältnissen, hat Tobias frühlernen müssen, alleinezurechtzukommen. Wer seinVater ist, weiß der Jungenicht, und obwohl Tobias ofteinsam ist und sich dieGeborgenheit einer richtigenFamilie wünscht, würde erdas niemals offen zugeben.Er lebt nach dem Motto: Wasmir das Leben nicht freiwilliggibt, das nehme ich mireben! Ähnlich verhält es sichmit Max Feldkamp, nurwohnt der zumeist auf derSonnenseite des Lebens.Jung, dynamisch, erfolgreichund frisch von seiner Freundingetrennt ist Max nun wiederglücklicher Single. Dann kreu-zen sich die Wege von To-bias und Max, und jederglaubt, dass er die folgendenturbulent-chaotischen Ver-wicklungen und Ereignisseunter Kontrolle hat. 

Wer küsst schoneinen Leguan

D 2003, R: KAROLA HATTOP, B:MICHAEL DEMUTH, K: KONSTAN-TIN KRÖNING, M: TONBÜRO EIKEHOSENFELD, MORITZ DENIS, D:FREDERICK LAU, MICHAEL VON AU,ANTJE WESTERMANN, 89 MIN, F,FSK: O.A., BJF-EMPFEHLUNG:AB 8 JAHREN

Das fliegende
Klassenzimmer

PELLE SVANSLÖSSCHWED 1981, R: STIG LASSEBY,JAN GISSBERG, B: LEIF KRANTZNACH GÖSTA KNUTSSON, K:EBERHARD FEHMERS,  M: BERNDTEGERBLADH, FSK: AB 6 JAHREN,81 MIN, F, DTF

D 2002,  R: TOMY WIGAND, B:HENRIETTE PIPER, U.A, NACHERICH KÄSTNER, K: PETER VONHALLER,  SCH: CHRISTIANNAUHEIMER,  M: NIKI REISER,U.A., D: ULRICH NOETHEN,SEBASTIAN KOCH, PIET KLOCKE,HAUKE DIEKAMP, PHILIPP PETERS-ARNOLDS, 114 MIN, F, FSK: AB 6JAHREN

Jonathan ist bereits von achtInternaten geflogen, als ihmausgerechnet der berühmteLeipziger Thomanerchor eineletzte Bewährungschanceeinräumt. Jonathan glaubtnicht, dass er dort lange blei-ben wird. Doch der Internats-leiter Justus nimmt sich seineran. Und tatsächlich findetJonathan in dem besonne-nen Martin, dem schmächti-gen Uli, dem experimentier-freudigen Kreuzkamm juniorund dem stets hungrigenKraftprotz Matz neueFreunde. Eines Tages entde-cken die Jungs zufällig ineinem alten Eisenbahnwag-gon den Text zu einemTheaterstück mit dem Titel"Das fliegende Klassenzim-mer". Als die frisch gebacke-nen Freunde begeistert mitden Proben für die bevorste-hende Weihnachtsauffüh-rung beginnen, ahnen sienoch nicht, dass sie damit inalten Wunden bohren undeine Kette turbulenterEreignisse auslösen.

Der Dolch des
Batu Khan



sa

Der 17-jährige GymnasiastOliver Rother bringt seineGedanken, Gefühle undErlebnisse gern in Hip-Hop-Texten zum Ausdruck. Als ihmseine Lehrerin Selma Vollratheine Sechs für eine Deutsch-arbeit über "Das Leiden desjungen Werther" gibt, die erim Stil eines Rappers getextethat, verlässt er enttäuscht undwutentbrannt die Klasse.Dabei verliert er einen Zettel,auf dem er in einem drasti-schen Song ankündigt, FrauVollrath töten zu wollen. AusAngst, einen potenziellenAmokläufer im Haus zu ha-ben, informiert die Schullei-tung die Polizei. Als diese beider Hausdurchsuchung aufOlivers Computer gewalttäti-ge Videos findet und sich derJugendliche nicht eindeutigvon seinen Sprüchen distan-ziert, nimmt ein ungeahntesDrama seinen Lauf. Denn werwill die Verantwortung dafürübernehmen, nicht rechtzeitigreagiert und möglicherweiseein Blutbad verhindert zuhaben?

Ihr könnt euchniemals sichersein

nauwieserstr. 19, 66111 saarbrücken (saarbahn: johanneskirche), 0681/390 88 80

LA PLANÈTE BLANCHEKAN F 2006, R: JEAN LEMIRE, THIERRYRAGOBERT, THIERRY PIANTANIDA, B:STÉPHANE MILLIÈRE, THIERRYPIANTANIDA, K: JÉROME BOUVIER,FRANÇOIS DE RIBEROLLES, MARTINLECLERC, SCHN: CATHERINE MABILAT,THIERRY RAGOBERT, M: BRUNOCOULAIS, FSK: O.A., BJF-EMPFEHLUNG:AB 6 JAHREN, 81 MIN, DTF

Über einen Zeitraum von dreiJahren hat ein Team französi-scher Dokumentarfilmer Floraund Fauna am Nordpol inatemberaubenden Bilderneingefangen: Zwei Eisbären-jungen kommen in einemErdloch zur Welt und werdenallmählich von ihrer Mutteran das harte Leben amNordpol gewöhnt. In derZwischenzeit ist eine faszinie-rende Wanderung vonKaribus zu beobachten, einegewaltige Herde macht sichgen Norden auf. Moschus-ochsen tragen Revierkämpfeaus, Wölfe bereiten sich aufdie Polarnacht vor. JedeTierart hat ihre eigeneStrategie, der feindlichenUmwelt zu trotzen.In der präzisen Beobachtungliegt auch die besondereStärke des Films: DasErgebnis ist eine majestäti-sche Naturdoku, die den har-ten Überlebenskampf vorgrandioser Eislandschaftdemonstriert.

Der
weiße Planet

8. Januar, 15.00
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& Generation
Kino

generation kino
ab 12 Jahren

D 2008, R: NICOLE WEEGMANN,  B:EVA UND VOLKER A. ZAHN, K: JUDITHKAUFMANN, SCH: ANDREA MERTENS,M: BIRGER CLAUSEN, D: LUDWIGTREPTE, JENNY SCHILY, JÜRGENTONKEL, ANNA MARIA FUCHS,ANNEKE KIM, FSK: AB 12 JAHREN, F,90 MIN, DTF

Kinder

November/Dezember 2010

10. Dezember, 17.00
fr

 

OX & ESEL [5+]  
Eine Art Krippenspiel  
7. Spielzeit! 
Vom 8.-19.12.10 
 
Termine www.ueberzwerg.de 
Karten +49 (0) 681 958283-0 

Wir kriegen Euch ALLE! 


